
Zugestellt durch Post.at

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Lurnfeld | Oktober 2019

Inhalt im Oktober:
Ortskernprojekt • Kindergarten und 

Kindertagesstätte Pusarnitz • 130 Jahre 
FF Möllbrücke • Vereinsberichte  

und Veranstaltungen

130 Jahre Freiwillige  
Feuerwehr Möllbrücke

TAG DER OFFNEN TÜR in der  
VOLKSSCHULE LURNFELD 

25.10.2019, ab 11.00 Uhr



02

Ich hoffe, dass Sie ei-
nen erholsamen Som-
mer verbringen konn-
ten. Für uns in der 
Gemeinde waren die 
vergangenen Monate 
durch die Umstruktu-
rierung der Schule in 
Möllbrücke und den 
Ausbau der Kinderbe-
treuung in Pusarnitz 
sehr arbeitsintensiv.

Bis wenige Tage vor Kindergartenbeginn wurde auf der Bau-
stelle noch kräftig gearbeitet. So konnten der Kindergarten und 
die Kleinkindbetreuung in Pusarnitz mit einer neuen Küche, 
Schlafräumlichkeiten sowie adaptieren Spielmöglichkeiten 
und den neuesten Akustikdecken ausgestattet werden. 
Im Schulzentrum Möllbrücke waren die Herausforderungen 
hingegen weniger baulicher als organisatorischer Natur. Durch 
eine verwaltungstechnische Umstrukturierung wurden die 
Bundes- und Landesschulen in eine gemeinsame Behörde, die 
Bildungsdirektion Kärnten, zusammengeführt. Dies hatte auch 
unmittelbare Auswirkungen auf die Planung des neuen schu-
lischen Alltages in der Marktgemeinde Lurnfeld. So wurden 
einige Entscheidungen von Seiten des Landes erst kurz vor 
Schulstart getroffen und organisatorische Maßnahmen unserer-
seits konnten erst daraufhin gesetzt werden. Von der Bildungs-
direktion Kärnten wurde Frau Dir. OSR Klaudia Maier neben 
der Leitung der Neuen Mittelschule auch mit der Leitung der 
Volksschule betraut. 
Bei Neuerungen ergeben sich natürlich auch immer Dinge, die 
noch verbessert und angepasst werden müssen. Zu diesen ge-
hört vor allem auch der Busverkehr, die sogenannte „Schüler-
freifahrt im  Gelegenheitsverkehr“ musste neu organisiert und 
kurzfristig angepasst werden. Ein Dank gilt hier vor allem dem 
Busunternehmen Krammer, das in den ersten Schulwochen 
aufgrund der fehlenden Stundenpläne oftmals vor Herausfor-
derungen gestellt wurde. Mit Erstellung der fixen Stundenplä-
ne sollte dieses Problem aber weitestgehend gelöst sein. 
An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal an die Eltern 
wenden. Wir Gemeindevertreter sind uns dessen bewusst, dass 
dieses neue System für Sie alle eine mehr oder weniger große 
Umstellung bedeutet. Wir bitten Sie um etwas Geduld, wenn 
einige Abläufe noch nicht reibungslos funktionieren. Es wird 
weiterhin versucht werden, diese zu verbessern und vor allem 
im Sinne der Kinder zu handeln. Die Entscheidungen der letz-
ten Monate wurden zum Wohle der Kinder so getroffen. Da-
durch konnte in Pusarnitz neben zwei Kindergartengruppen 
auch eine Kindertagesstätte eingerichtet und der Abteilungsun-
terricht in den Volksschulen beendet werden. 
Wir hoffen, dass auch Sie, liebe Eltern, der neuen Schulsitu-
ation eine Chance geben und weiter mit uns an einem Strang 
ziehen und freuen uns über jede Rückmeldung.
Zum Schluss bedanke ich mich bei der Direktorin für die Teil-
nahme mit einer Schülergruppe der VS Lurnfeld am Ernte-
dankfest in Pusarnitz. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Herbst.
Ihr Bürgermeister Gerald Preimel
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■  Liebe Lurnfelderinnen und Lurnfelder,  
liebe Schülerinnen und Schüler und vor 
allem liebe Eltern!

■  Leiterin Kindertagesstätte bzw. Kinder­
gartenleiterin ab April 2020

Mit Beginn des Kindergarten-
jahres habe ich angefangen für 
die Marktgemeinde Lurnfeld in 
der Kindertagestätte zu arbeiten. 
Ich bin 40 Jahre alt und wohne mit 
meiner Familie in Seeboden. 
Meine Ausbildung zur Kindergar-
tenpädagogin absolvierte ich in 
Ried im Innkreis, danach arbei-
tete ich für 15 Jahre im Gemein-
dekindergarten Zell am See. Dort 
konnte ich meine Berufserfahrung 
vertiefen und auch die Leitung des 
Kindergartens übernehmen.

Seit der Geburt meiner zwei Kinder arbeite ich ehrenamtlich 
für das Eltern-Kind-Zentrum in Seeboden. Voller Freude habe 
ich die Zusage nach dem Personalauswahlverfahren für die 
Leitung der Kindertagesstätte mit 02. September 2019 ange-
nommen. Die Leitung der „Mäusegruppe“ birgt mit all ihren 
Herausforderungen ein spannendes Tätigkeitsfeld für mich. Ab 
April 2020 werde ich dann in den Kindergarten wechseln um 
dort die Nachfolge von Gabriele Vondrak-Tengg anzutreten und 
damit eine Kindergartengruppe und die Leitung des Kindergar-
tens übernehmen. Mit meinem motivierten Team freue ich mich 
auf die die kommenden Herausforderungen und auf eine gute 
Zusammenarbeit mit bekannten und neuen Gesichtern.

Veronika Stefaner

Ebenso neu im Gemeindedienst dürfen wir die drei Klein-
kinderzieherinnen Doris Pirkebner, Lisa Gruber und Chiara 
Gruber begrüßen. Doris Pirkebner und Lisa Gruber waren be-
reits als Karenzvertretungen im Gemeindekindergarten tätig. 
Doris Pirkebner wohnt mit ihrer Familie in Pusarnitz, Lisa 
Gruber und Chiara Gruber in Möllbrücke. 
Wir wünschen den Damen alles Gute im neuen Aufgabenbe-
reich der Kindertagesstätte und hoffen auf eine gute, kollegiale 
Zusammenarbeit. 

vlnr.: Veronika Stefaner, Lisa Gruber, Chiara Gruber und  
Doris Pirkebner
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In diesem Herbst sind 17 
fröhliche Kindern zwi-
schen ein und drei Jah-
ren, die an unterschied-
lichen Tagen betreut 
werden, in unser KITA-
Jahr gestartet.
Die Kinder werden nach 
ihren Bedürfnissen in 
den neuen, großen Räumlichkeiten unterstützt und gefördert. 
Es wird in den drei verschiedenen Bereichen viel gesungen, 
gelacht, geturnt und gespielt. 
Die angrenzende Sonnenterrasse lädt zum Auto rutschen und 
herumlaufen ein. Mit den Kindern werden Spaziergänge un-
ternommen und viel Zeit im neugestalteten Garten mit der 
langen Rutsche und der riesigen Sandkiste verbracht.
In diesem Jahr begleiten uns ‚das kleine Ich bin Ich‘ und all sei-
ne Tiere bei den gemeinsamen Festen rund um den Jahreskreis.
Nach einer intensiven Eingewöhnungs- und Kennenlernpha-
se für die neuen Kinder sind jetzt alle bereit für ein span-
nendes und aufregendes Jahr in der Mäusegruppe.

Veronika, Doris, Lisa und Chiara

■  Kindergarten und Kindertagestätte Pusarnitz

Die Umbauarbeiten im Kindergarten und im ehemaligen Ge-
bäudeteil der Volksschule Pusarnitz sind pünktlich zum Be-
ginn des Kindergartenjahres abgeschlossen worden und das 
gesamte Gebäude als auch der Gartenbereich bieten nun den 
jüngsten unserer Gemeindebürger viel Platz. Die Öffnungs-
zeiten unseres Kindergartens und der KITA sind von 7.00 bis 
17.00 Uhr. Die Nachmittagsbetreuung von 13.00 bis 17.00 
Uhr wird ebenfalls von den Kolleginnen der KITA geleitet.
Im Kindergarten haben wir mit 53 Kindern ins neue Kinder-
gartenjahr gestartet. Er wurde um einen Raum für Englisch-, 
musikalische Früherziehung, Projekt- und Kleingruppenar-
beit erweitert.
Um sich nach dem Mittagessen im neuen, gemeinsamen 
Speiseraum ausrasten zu können wurde ein Schlafraum für 
unsere Kleinsten eingerichtet. 
Das Kindergartenjahr 2019/2020 steht unter dem Thema 
„Tiere“. Sie begleiten uns bei gemeinsamen Geburtstagsfei-
ern, Festen und Ausflüge.
Auf ein tierisch lustiges, abenteuerreiches Jahr freuen sich 
die Pädagoginnen und Diplomierten Kleinkinderzieherinnen
Gabi, Andrea, Daniela und Michaela

Die neue Kindertagesstätte „Mäusegruppe“ im 1. Stock des 
Kindergartengebäudes in der ehemaligen Volksschule Pusar-
nitz hat Platz für 15 der jüngsten Einwohner der Gemeinde. 
Nicht nur räumlich sondern auch personell gab es bei uns 
einige Veränderungen: mit Veronika Stefaner (Elementarpä-
dagogin), Doris Pirkebner, Lisa Gruber und Chiara Gruber 
(Dipl. Kleinkinderzieherinnen) werden die kleinen Besucher 
der KITA bestens betreut (siehe Vorstellung der Damen auf 
der Seite zwei). ■ Hausflohmarkt 

am 26.10.2019 von 
9.00 bis 15.00 Uhr 

9813 Möllbrücke, 
Hauptstraße 1

TAG DER OFFNEN TÜR in der  
VOLKSSCHULE LURNFELD 

25.10.2019, ab 11.00 Uhr
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■  Ortskernentwicklungsprojekt
Die Marktgemeinde Lurnfeld beabsichtigt, zur Ortskernbele-
bung die Neugestaltung des Platzes vor dem Veranstaltungs-
zentrum in Möllbrücke und der Ortseinfahrt bei der Möll-Brü-
cke.  Die Attraktivität des Dorfplatzes soll erhöht werden und 
ein Ort der Begegnung, zum Kommunizieren und Verweilen 
geschaffen werden. Unter Bürgerbeteiligung und Einbindung 
der Vereine der Dorfgemeinschaft wurden im Zuge von zwei 
Workshops Ideen und Wünsche zusammengetragen und diese 
dann vom Büro Winkler Landschaftsarchitektur aus  Seeboden, 
in einem Projekt zusammengefasst. Am 20. September 2019 
präsentierte DI Andreas Winkler die Entwurfsideen im Veran-
staltungszentrum Möllbrücke.

Dorfplatz:
Die Wünsche des Bürgerbeteiligungsprozesses, welche ua. 
folgende waren, wurden bestmöglich ins Konzept integriert: 
Eine Belebung des Dorfplatzes wäre wichtig! Der neue Dorf-
platz sollte autofrei sein! Der neue Platz sollte durch attraktive 
Gestaltung zum Treffpunkt werden; jedoch für Veranstaltungen 
gut nutzbar bleiben.
Für Radfahrer sollte ein Platz mit Information und hoher 
Aufenthaltsqualität 
geschaffen werden 
– mit Trinkwasser-
brunnen. 
Ein multifunktiona-
ler Platz für Gäste, 
Einheimische und 
Ve r a n s t a l t u n g e n 
soll entstehen. Eine 
Servicestation für 
Räder wäre gut; 
eventuell auch eine 
E-Bike-Ladestation. 
Der leere Platz soll 
zum funktionalen 
Dorfplatz werden.
Die Autos sollten 

weg vom Platz; ein Behindertenparkplatz sollte jedoch bleiben 
– wichtig für das Gewerbe.
Wie in der Visualisierung ersichtlich, sind Bäume zur Beschat-
tung, Möblierung für die Nutzbarkeit, Informationsmöglich-
keiten zum Orientieren, Plätze zum Rasten und Erfrischen und 
generell ein Treffpunkt zum Tratschen in dem Umsetzungs-
konzept enthalten. Die überregionale Bedeutung der Ortschaft 
durch die ehemalige Messingfabrik soll in Form eines Brun-
nens mit Messingbestandteilen symbolisiert werden.

Ortseinfahrt (Mölltalstraße bei der Möll-Brücke):
Hier soll im Zuge des Hochwasserschutzes an der Möll eine 
Aufenthaltsplattform mit Sitzmauer, ein Trinkwasserbrunnen 
und ein Informationspunkt zum Warten und Informieren ge-
schaffen werden.
Inwieweit das vorgestellte Projekt finanziell umsetzbar sein 
wird, hängt großteils von den künftigen Förderprogrammen 
des Landes und des Bundes ab. Ohne eine entsprechende För-
derquote wird das Projekt, dessen Planung auch zu ca. 70 % 
vom Land Kärnten gefördert wurde, in naher Zukunft kaum 
umsetzbar sein. In erster Linie war er Planungsprozess zum 
jetzigen Zeitpunkt wichtig, um die Möglichkeiten auszuloten, 
was mit dem Ortsplatz, dem dazugehörigen Parkplatz und der 
Ortseinfahrt bei der Möll-Brücke machbar ist und dies profes-
sionell planen zu lassen. Die weiteren Schritte werden in den 
Ausschüssen und im Gemeinderat behandelt werden. 
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■  Geburtstage

Günther Pacher, 75 Jahre Mag. Baldur Preiml, 80 Jahre

Sepp Rainer, 80 Jahre Walter Walchensteiner, 80 Jahre

Helene Peball, 90 Jahre
Paula Rainer, 90 Jahre
Erich Rainer, 92 Jahre

■  Runder Geburtstag
Der Skispringer und Ex-Trainer Mag. Baldur Preiml, der einst 
mit seinen Ideen das Training der österreichischen Skispringer 
revolutioniert hat, feierte im Juli seinen 80 Geburtstag. Zeit um 
auch einmal zurückzublicken, denn für viele von uns war und 
ist er ein Vorbild  -  nicht nur in sportlicher Hinsicht.
Trotz eines dritten Platzes bei den Olympischen Spielen in 
Grenoble blieb er stets bescheiden.  Und das obwohl er im 
ersten Durchgang sogar den Schanzenrekord aufstellte. Um 
seine früheren Erfolge will der, seit vielen Jahren in Göriach 
lebende, Sportler aber nicht viel Aufhebens machen. 
Nach seiner aktiven Skisprung-Karriere und seiner Tätigkeit 
als Lehrer am Skigymnasium Stams hatte Preiml als Trainer 
in den 1970er-Jahren das ÖSV-Team mit Toni Innauer, Karl 
Schnabl, Hubert Neuper, Willi Pürstl und Co. zu großen Er-
folgen geführt. Seine innovativen Trainingsmethoden und die 
von ihm initiierte Materialrevolution hatte alles, was bis dahin 
galt, auf den Kopf gestellt. 1975 wollte sogar der Fußballclub 
Rapid Wien den gebürtigen Greifenburger als Trainer ver-
pflichten. Dieser lehnte jedoch ab da seine Leidenschaft stets 
dem Skispringen galt. 
Seit jeher lautet deshalb die Formel für Preimls Lebensweg: 
„Größe der Persönlichkeit durch die eigene Kleinheit anstre-
ben“. Auch heute noch will der umtriebige Jubilar sein Wissen 
an die nächste Generation weitergeben und bereichert unsere 
Gemeinde daher stets mit seinen Vorträgen.

Als Bürgermeister und im Namen des Gemeinderates möchte 
ich Dir für deine Tätigkeit danken und die vor allem zu deinem 
runden Geburtstag gratulieren. 

Montag, 11. November 
2019, 19:00 Uhr

NICHT SCHON WIEDER 
EINE ERKÄLTUNG!
Susanne  
BERNEGGER-FLINTSCH 

Gesundheitsabend mit 
„Nana“ und vielen Tipps 
zur guten Entsäuerung, 
Möglichkeit einer geführten 
Fastenwoche im November 
(Beginn: Donnerstag, 21. 
November 2019)     
Nähere Infos:  
Teurnia Apotheke,  
Tel.: 04769/2234

Dienstag, 15. Oktober 2019, 
19:30 Uhr

LERNEN FÜR EINE POSITIVE 
ZUKUNFT
Mag. Dr. Arnold KERN

In diesem Vortrag soll gezeigt 
werden, welche wirklichen 
„Grundkompetenzen“ Eltern 
und Lehrer leicht fördern kön-
nen, um unsere Kinder für ein 
erfolgreiches und glückliches 
Leben fit zu machen.

Montag, 21. Oktober 2019,
20 Uhr

YOGA mit Maria JOBST

Beginn: Montag, 21. Oktober 
2019, 20 Uhr (6 × 1,5 Stunden) 
Mitzubringen: Matte & Decke 
sowie bequeme Kleidung
Energieausgleich: € 70.-
Anmeldung erforderlich, 
da begrenzte Teilnehmer-
Innenzahl
Auskünfte und Anmeldung: 
Maria Jobst  
Tel.: 0676/7227090
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■  130 Jahre Feuerwehr Möllbrücke

EIN DANKE AN ALLE GEMEINDEBÜRGERINNEN UND 
BÜRGER, DASS IHR MIT UNS GEFEIERT HABT!
Unter dem Motto „Ein ganzes Dorf feiert seine Feuerwehr“, lud 
die Freiwillige Feuerwehr Möllbrücke zu ihrem 130-jährigen 
Bestandsjubiläum ein und veranstaltete ein großes Fest mit der 
tatkräftigen Mithilfe aller Vereine.
Vorab gilt ein Danke an alle Vereinsmitglieder, welche geholfen 
haben, dieses tolle Fest zu gestalten! Ein besonderes Danke-
schön gilt auch den Fahrzeugpatinnen Riet Springer und Ma-
rietta Brandner! Im Zuge des Jubiläums wurde das neu ange-
schaffte RLFA 2000 (Rüstlöschfahrzeug Allrad mit 2000 Liter 
Wasser) in Dienst gestellt und der Bevölkerung präsentiert. „Mit 
diesem Fahrzeug sind wir nun bestens für die sich leider stetig 
häufenden technischen Einsätze auf den Straßen und die Fol-
gen von schweren Unwettern gerüstet. Damit ist die Schlagkraft 
zum Wohle unserer Bevölkerung aktuell auf dem modernsten 
Stand der Technik“, so Kdt. Hannes Brandstätter. 

Auch wurde ein neues Funkgerät, gesponsert von der Raiba 
Lurnfeld-Reißeck, von Dir. Kurt Rainer übergeben.
Hannes Brandstätter ist nun seit 1985 Kommandant der Stütz-
punktwehr Möllbrücke und somit längst amtierender Kom-
mandant in Kärnten. Zu diesem Anlass wurde er mit dem 
„Verdienstzeichen 3. Stufe“ des österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes ausgezeichnet.
Es durften bei diesem Fest an die 1.000 Gäste aus unserer Be-
völkerung, diverse Gastfeuerwehren, Vertreter der Partnerge-
meinde Mariano del Friuli und auch Gönner von Nah und Fern 
begrüßt werden. 
Wir möchten uns noch einmal bei Euch allen bedanken, dass Ihr 
mit uns gemeinsam gefeiert habt
Anmerken möchten wir bei dieser Gelegenheit, stellvertre-
tenden für alle Feuerwehren vom Lurnfeld, dass unsere Türen 
für neue Kameradinnen und Kameraden jederzeit geöffnet sind 
und wir uns über jeden Neuzugang freuen.

■ Geburten Juli bis September
Paul Scheiflinger, Göriach
Matthäus Johann Granig, Göriach
Fabian Sternig, Möllbrücke
Ella Elizabeth Hofmayer, St. Gertraud
Anja Filzmaier, Möllbrücke
Leo Köfler, Möllbrücke
Peter Köfler, Möllbrücke

■ Eheschließung:
DI Josef Huber  und Dr. Karen Bensinger 
Thomas Rainer und Stefanie Pichler 
Christoph Rud und Corinna Granig, BA 

■ Sterbefälle Juli bis September
Isolde Neuwirth, Premersdorf
Rosemarie Blaschke, Möllbrücke
Elisabeth Pucher, Göriach
Bernd Harder, Pattendorf
Evelin Primus, Möllbrücke
Gerhard Wappis, Möllbrücke
Erika Maria Granig, Möllbrücke
Heinz Leitsberger, Möllbrücke
Frieda Koch, Möllbrücke
Robert Pussnig, Möllbrücke
Renate Jakovic, Möllbrücke
Theresia Wieland, Möllbrücke
Maria Oberhuber, Pattendorf
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■  Neue Entwicklung im Dorfservice
Seit nunmehr sieben Jahren ist Claudia Stöflin als Dorfservice- 
Mitarbeiterin in den Gemeinden Lurnfeld und Mühldorf tätig. 
Derzeit absolviert sie am FH Campus Wien das Masterstudium 
für Sozialwirtschaft und Soziale Arbeit.
Um sich auf die letzten beiden Semester und vor allem auf die 
Masterarbeit, die sie über das Ehrenamt im Wandel am Beispiel 
des Vereins Dorfservice schreiben wird, konzentrieren zu kön-
nen, ist sie von Anfang September 2019 bis Ende August 2020 
in Bildungskarenz. Auf geringfügiger Basis ist sie weiterhin für 
die Buchhaltung des Vereins tätig.
Wir wünschen Claudia für ihr Vorhaben alles Gute und viel Er-
folg.

Für die beiden Gemeinden konnten wir Astrid Bugelnig aus 
Kleblach/Lind, als neue Mitarbeiterin für das Dorfservice ge-
winnen. Sie hat ihren Dienst am 1. August 2019 angetreten und 
ist bestens auf ihre neue Aufgabe als Dorfservice-Mitarbeiterin 
vorbereitet. 

Hier stellt sie sich kurz vor:
Ein herzliches Grüß Gott!
Das Leben bietet immer 
wieder schöne Herausfor-
derungen!

Mein Name ist Astrid Bu-
gelnig und ich freue mich 
sehr darauf, die Aufga-
ben von meiner Kollegin 
Claudia in Mühldorf und 
Lurnfeld übernehmen zu 
dürfen. 
„Willst du glücklich sein im Leben, trage bei zu anderer Glück, 
denn die Freude, die wir geben, kehrt ins eigene Herz zurück!“
Diesen Spruch kenne ich schon aus Kindheitstagen und er drückt 
auch meine ganz persönliche Einstellung aus. Die Arbeit und der 
Kontakt mit Menschen machen mir sehr große Freude und ein 
wertschätzendes Miteinander ist mir ein großes Anliegen.

Ich danke Ihnen im Vorhinein für Ihr Vertrauen und freue mich 
auf eine gute und herzliche Zusammenarbeit. 
Mit lieben Grüßen 

Astrid Bugelnig

Ich bin für Sie von Montag bis Freitag 
zwischen 8:00 und 12:00 Uhr unter der 

Telefonnummer 0664/73935970 erreichbar.

ACHTUNG NEUE SPRECHSTUNDEN 
(ab September)

Dienstag von 9:00 – 11:00 Uhr im Gemeindeamt Mühldorf 
Mittwoch von 8:00 - 10:00 Uhr im Gemeindeamt Lurnfeld 

und von 10:30 – 12:00 Uhr im Vereinsraum in Pusarnitz

Ich freue mich auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen!

Wolfgang Rud – Der Spezialist für Ihren Boden
Verlegung von Parkett-, Teppich-, PVC, 

Vinyl- und Laminatböden, Schleifen und versiegeln Holzböden
Restaurierung alter Parkett-, Schiff- & Ladenböden, 

Sonnenschutz
Bodensanierungsarbeiten nach Wasser- od. anderen 

Schäden inklusive Verwicherungsabwicklung

Haselweg 16 • 9851 Lieserbrücke • Kärnten
Tel. u. Fax: 0 47 62 / 42 6 58 • Mobil-Tel.: 0 676 / 310 6 515

E-Mail: office@bodenverlegung-rud.at
Web: www.bodenverlegung-rud.at

BODENVERLEGUNG

Wolfgang
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■  Jahreshauptversammlung der PVÖ­  
Ortsgruppe Pusarnitz am 12. April 2019 in 
Hohenburg

Nach der Begrüßung der Ehrengäste, Herrn Bürgermeister 
Gerald Preimel, Herrn Vzbgm. Sigi Mohl und Herrn Bezirks-
obmann Truskaller zog unsere Obfrau Waltraud Höhenwarter 
Bilanz über das vergangene Vereinsjahr. 

Die Ortsgruppe Pusarnitz hat nunmehr 88 Mitglieder und ein 
reges Vereinsleben: Kegelabende, Turnen  und die 16 Club-
nachmittage, die 14 tägig stattfanden, waren  rege besucht.

Im Mai fand die Muttertagsfeier mit 63 Personen statt.

Im Juni der Clubausflug mit 20 Personen zum ORF-Landesstu-
dio und zum Kärntner Landtag, der Besuch des Gartenzaubers 
in Pobersach und Ausflug zum Weißensee mit 17 Personen, so-
wie die Fahrt zum Stallersattel mit 24 Personen

Im Juli   Fahrt nach Mörbisch mit 49 Personen

Im September  Hochrindl und Schloß Albeck mit 32 Personen

Im Oktober  Fahrt ins Blaue, Weißbriach und Hermagor mit 
42 Personen

Im Dezember Advent auf der Pürgg (Ennstal) mit 9 Personen 
und Weihnachtsfeier im Kulursaal mit 72 Personen

Im Jänner Besuch von Bällen durch unsere *Tanzmädels*

Im Februar Faschingsball im Kultursaal, leider Schlechtwetter 
und weniger Besucher als üblich  126 Personen

Im März  Gelbe-Suppe-Essen  mit 28 Personen.

Folgende Personen wurden für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt:

Für 30 Jahre: Frau Schmölzer Agnes und Frau Theresia 
Grutschnig;

Für 25 Jahre: Frau Grete Ziwich

Für 20  Jahre:  Frau Steinacher Marianne, Frau Sampl Ger-
traud, Herr Steinacher Wilfried und Herr Petutschnig Karl;

Für 15 Jahre:  Frau Grutschnig Aloisia

Frau Waltraud Höhenwarter möchte sich auch bei den zahl-
reichen Helfern, Kuchen-, Geld- und Sachspendern zu unseren 
Veranstaltungen auf diesem Weg recht herzlich bedanken.

Maria E. Kolenig
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■ Heizkostenzuschuss 2019/2020
Auch in diesem Jahr gewährt das Land den Heizzuschuss, der 
ab sofort bis zum 28.02.2020  im Bürgerbüro der Marktge-
meinde Lurnfeld beantragt werden kann. 

Die monatlichen Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpas-
sung im Jänner 2020) betragen für den 

Heizzuschuss in Höhe von € 180,00 
Einkommensgrenze 

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern € 885,47

Bei alleinstehenden PensionistInnen 
(gilt nicht für Witwen/Witwer), 
die mind. 360 Beitragsmonate der 
Pflichtversicherung aufgrund einer 
Erwerbstätigkeit erworben haben.

€ 995,09

Bei Haushaltsgemeinschaften von 
zwei Personen (z.B. Ehepaaren, Le-
bensgemeinschaften, Elternteil mit 
volljährigem Kind)

€ 1.327,62

Zuschlag für jede weitere im Haus-
halt lebende Person (auch Minder-
jährige)

€ 136,63

Heizzuschuss in Höhe von € 110,00 
Einkommensgrenze 

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern € 1.099,24

Bei Haushaltsgemeinschaften von 
zwei Personen  (z.B. Ehepaaren, 
Lebensgemeinschaften, Elternteil 
mit volljährigem Kind)

€ 1.511,45

Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige)  € 136,63

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragstellung auszugehen. Nach 
dem Kärntner Mindestsicherungsgesetz ist von einem umfas-
senden Einkommensbegriff auszugehen. 
Als Einkommen gelten daher alle Einkünfte aus selbststän-
diger oder unselbstständiger Tätigkeit, Renten, Pensionen, 
Einkommen nach dem Opferfürsorgegesetz, Leistungen aus 
der Krankenversicherung, der Arbeitslosenversicherung, Geld-
leistungen aus dem K-MSG (Mindestsicherung), ferner auch 
Familienzuschüsse, Unterhalts- bzw. Alimentationszahlungen 
jeglicher Art, Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien und 
Kinderbetreuungsgeld. 

Nähere Infos und Antragsformular unter: www.lurnfeld.gv.at

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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■ GRIPPEIMPFUNG
Im Einvernehmen mit der Gesundheitsreferentin, Frau LHStv.
in  Dr.in Beate Prettner, führen die Gesundheitsämter der Bezirk-
shauptmannschaften auch heuer wieder eine Grippe-Impfak-
tion durch. Diese  findet für die Marktgemeinde Lurnfeld  am

Montag, den 04. November 2019, um 10.00 Uhr,
im Veranstaltungszentrum Möllbrücke

statt. Die Kosten für diese Impfung betragen  € 14,00 (Impf-
stoff und Impfung).
Die Einverständniserklärung zur Grippeimpfung liegt am Ge-
meindeamt auf oder finden Sie online auf www.lurnfeld.at.
Diese ist am Impftag unbedingt ausgefüllt und unterschrieben 
mitzubringen. Die Bevölkerung wird eingeladen, an dieser 
Impfaktion teilzunehmen.

■ Gutes Zeugnis für unser Trinkwasser
Zweimal jährlich werden alle Quellen im Gemeindegebiet der 
Marktgemeinde Lurnfeld in bakteriologischer und chemischer 
Hinsicht überprüft. Die letzten Proben entsprachen wieder den 
Anforderungen der Trinkwasserverordnung.
Als Betreiber von Wasserversorgungsanlagen hat die Gemein-
de die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers zu in-
formieren. Daher geben wir Ihnen gemäß § 6 Abs. 2 Trinkwas-
serverordnung folgende Ergebnisse bekannt:

Messort Gesamthärte ph-Wert Nitrat Nitrit
Hauptquelle 
Stöcklern 

11,5 dH 7,71 2,3 mg/l < 0,01 mg/l

Nitrat: 0-25 mg/l ist normal (Richtzahl), bis 50 mg/l ist erlaubt 
(zulässige Höchstkonzentration nach der Trinkwassernitratver-
ordnung)

■ NATIONALRATSWAHL 2019
In der Marktgemeinde Lurnfeld wurden vorab 361 Wahlkarten 
angefordert, dies entspricht knapp 16 % der Wahlberechtigten, 
die mittels Briefwahl oder in einer anderen Gemeinde gewählt 
haben.  Am Wahltag haben 58 % der wahlberechtigten Bevöl-
kerung von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht. 
Das Wahlergebnis (ohne Wahlkartenwähler) in den einzelnen 
Sprengeln der Marktgemeinde Lurnfeld:

Ergebnisse in den Wahlsprengeln

Wahl-
sprengel

Wahlbe-
rechtigte

abgeg. 
Stimmen

Beteili-
gung in 

%

Gültige 
Stimmen

Un-
gültige 

Stimmen
1 Möll-
brücke 1 308 761 58,18% 746 15

2 Pusar-
nitz 906 530 58,50% 522 8

Summe: 2 214 1 291 58,31% 1 268 23

ÖVP SPÖ FPÖ NEOS JETZT GRÜNE WANDL KPÖ BZÖ
absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

1 | 208 27,88% 202 27,08% 204 27,35% 49 6,57% 11 1,47% 64 8,58% 3 0,40% 5 0,67% 0 0,00%

2 | 218 41,76% 102 19,54% 122 23,37% 35 6,70% 3 0,57% 40 7,66% 1 0,19% 1 0,19% 0 0,00%

426 33,60% 304 23,97% 326 25,71% 84 6,62% 14 1,10% 104 8,20% 4 0,32% 6 0,47% 0 0,00%

■ Nock­Kompost 

Der Nock-Kompost ist ein 100% Recycling-Produkt aus den 
Mitgliedsgemeinden des Abfallwirtschaftsverbandes Spittal/
Drau. Die Ausgangsmaterialien sind biogene Abfälle (Bioton-
ne), Baum- und Strauchschnitt sowie Gartenabfälle.
Der geprüfte Nock-Kompost weist die Qualitätsklasse A+ aus 
und ist in der Kompostanlage des Abfallwirtschaftsverbandes 
Spittal/Drau erhältlich.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08:00 bis 17:00 Uhr
Eine Kofferraummenge Kompost ist kostenlos bzw. kann ko-
stenlos abgeholt werden. 

Für 1 m3 Kompost werden € 13,00 verrechnet. 
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Mölltalstrasse 18 | 04769/20849 | www.adeg-strauss.at

Strauss

Bier und Weinverkostung!

Auf ihr kommen freut sich 
ADEG-Kauff rau Isabell Strauss mit Team

Schmankerl

am 16.11.19, ab 10.00  Uhr 

Tag
Unsere Regionalen Anbieter erwarten sie 
an ihren Ständen. Frisches Brot, Speck, 

Käsespezialitäten, Kernöl, Nudel variationen 
und vieles mehr wird verkostet!


